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Die Vorgänge in Berlin.
Ein authentischer Bericht.

xn*. Berlin , 14. Jan . Ober die bednuerlichen Boryängr
vor dem Reichs tagSgebäude erholten wir folgenden authen¬
tischen Bericht l Die Demonltrutioiten vor brnt RetchstagSize
bau de verliefen bis gegen 3^ Uhr verhältutsmähig ruhig.
Zu dieser Zeit versuchen an der linden Sette des Portals I
mebrerr Männer in Matrosenninform gegen die Aufftrbrt
»orzildrinisen, indem sie auf dir steinerne Brüstung sprangen
and den Sicherheitswehrleuten , die sie zu riickd rängen wollten.
Widerstand leisteten. Die nachfolgende Mensctlenmeiige drang
smmer weiter vor. Sie besetzte die linke Aufsabrt und machte
Allskalten. noch weiter vorzudringen . Tie Lage der Sicher-
britrmaniischoften der linken Ausfahr ! wurde plötzlich sehr
lxdrihlich . Mehrere Mann schoflen wurde» von Okt Menge
« iitwafsnet , mißhandelt und mit Füßen ge¬
treten  und zum Teil weggefchleppt. Wie von Ab,nard-
neten der Rationalversnmmlunq , B -amten der ReichSlagK
und den Pressevertretern bezeugt wird , sah man dann von
dem Eingang der Freitreppe aus . w>e aus einem Gewehr,
das einem Sicherheilkmann « abqenowm -n worden war.
rnebrere Mole geschossen wurde. Zivei weitere Schüsse
sei>lngen gegen die Doppeltür des Portals . Der Einschlag ist
In der aeqenüber.'iege' .den Waird der Rotunde zu sehen. Ein
Sutr -ilTkitdmoi'.n. ber sich im Varraum zwischen der Rotunde
und tem tzunp'pertal nach dem Komgsplatz zu befanb, wurde
durch einen Schuf, verletzt. Die am Königsplatz versammelte
Menge letzte ihre Versuche, in da? NcichstngSqebmtde ein¬
et dringen , mit gröhtern Nnhdnit fort, wobei es zu wüsten
Ezenrn kam. Den bedrohten Mannschaften vom Portal 1
wuide Verstärkung als Hille von den Seitenportalen ge-
sai dt. Die eisten Verstärkungen, die vom Portal 2 vorge-
schickt wurden , wurden van der Menge angegriffen , ent¬
waffnet und mißhandelt . Als dann die Menge gegen das
Portal 2 gleichfalls vorging und die Sick-erbeits mann schäften
in der Sin,sonst raste in b.ichsier Gefalr w-icen, blieb die
L 'lsf, rderuna des wackhadniden Offiziers , zurückzugehen, da
koi st geschrifen würde, ohne Gehör. Die Sicherheitspolizei
sab I'ch alsdann genötigt , von der Wals » Gebra  u ch
Kl, machen. Wenn sie noch wenige Minuten gezögert hatte,
wäre ' sie von den Angreifern iiberwält 'gt und entwaffnet
worden. Da die Meng« sofort auseinnnderstob . wurde da?
Fruer » ich einer Vlertelminutk eingestellt. Uin dieselbe Zeit
wie um Poital 2 sah lick auch am Pectal l die wiech Portal d
de, stärkte Besatzung genötigt, von der Schutzivaffe Gebrauck-
zu muchen.

Die Zahl der vpf •?.
ttz.  Berlin , 13. Fan . Infolge der A lsschr-itungen gegen

hlc Vattenalveistiinmlnnri sind cnif seiten der S i cke r h e i t 8-
wehr 2 Tote,  2 Vermiete , die anscheinend verschleppt wor-
den lind, und 10 Verwundete zu beklagen. Aul seiten der
Angreiier wurden bisher 2 0 Tote  und 40 Verivundate
gezähtt ^ '

m  Berk !», 14. J -m. Der . L.-A." meckdet. doch bei den
Dcinenstretionen vor dein Reichstag»gebäre bisher 3 1 Tale
feüaelletlt wurden . D «e 8 >h> »tr Verwundet -» ,1t ncitürtich
exlur, lut, twkei. ALen,, v»a den B»iint «n der Siche, beii»-
pvlizrt und Oit»>,!*»««polizen wurde,, bisher weit «der 80 Vor-
wi-iitete ctezählt. Dir Zahl der venvundelen Demonstranten
Wird auf weit über 400  geschätzt.

XV. T.-B. Berlin , 14. Jan . sDrabtbenM .) Die Zahl
her hei dem gettri-«'!, Zusammenstoß vor dem Reichstag Gr-
töteten  sck»en>t größer  zu sein, als ursprünglich amte,
nominen lourde. Die Angaben der Btäid -r schwanken
zwischen 20 und Sv Petsonetu

Der Ausnahmezustand über Nord-
deutschland.

nix. Berlin , 13. Jan . Auf Grund des Art . 48 Abs. 2 der
Keiclsvk-rlgssl'ng. kctr. die *gr Wiederherstellung der öffenst
licken S .ckvk-Hcit und Ordnung nvt ôendigen Maßnahmen,
ha, der R e i ckS p r ä l i d c n t für dar ReichSg' biet, mit
A,id»r-Hwc von Bayern , Sachsen. Wiirtte .nberg und Baden
und die vcn ihnen umschlossenen Gebiete, den Ausnohme-
,u stand  vechärpt . Auf Grund des Äusn -chmez»standet
übe^ hm Reickswehrwimster NoSke  persönlich die voll-
zi lei >de Gewalt für Berlin und die Mar ? V' andcrburg . Als
Zivitkommissvr wurde der Berliner Pol -teipcästdcnt Ernst
bestellt Umillge und Versammlungen unter freiem Himmel
werden verboten.  Ernmite Verkuckw. die Tagung der
M.-t onalterlaminlunq », stören, werden mit rücksichtsloser
Wulfenanwer düng verhinderl werden.

verbot der „Freiheit " und der „Nuten Fahne ".
mx. rirrlin . 13. Jan . Der RerchSminister hat den Druck

und Vertrieb der be>den Zeitungen , „Dir Fce-Heit" und „Die
Rote Fahne ", im Gebiet des Au»nahn>ezustai,deS verboten.

Der Sckriy der öffentliche,» Gebäude.
MIX Berlin , 13 . Jan ES ist dakür geso .-gt . dast auFer

dem Reichstagsgrbände mich alle übrigen Srkenttickwn Ge¬
bäude hinlänglich gegen jede Belästigung schützt sind. Ebenic
ist veraiilcist. das, der öffentliche Verkehr unter kcrincn tim-
flinden irgendwie gestört wird. Alle lclie.-' snuchtigen Bc-
triel ê trrrt >p-rl durch btc zur l̂'.ifrcrv^ .^GUurvi}
der öffentlichen Oidnung beftimwten Organe gesichert.

Ein Nufruf der Mehrheit - sorralisten.
W.  T .- R. Berlin , 14. Jan . (Drahchericht .s Der Vor¬

stand der sciialdemckratisck'en Partei Deutschlands ruhtet,
,,n . Voen-Srt, " einen Aufruf an die Arbeiter und
Pertxihkuosjen,  der zuncû jt schiidert» gesM» vtt»

breckerikche Elemente den Angriff ans die Mannschaften der
Sichtrheitsprlizei machten und die Abwehr erzwangen . Die
unabhängigen lind kommunistischen Draht¬
zieher  liess « futchtbare schwere Mitschuld,  da sie ge-
wnsit batten, dah die Demonsiration vor dem Gebäude der
Nationalversumintung ein gewissenloses Spie ! mit Menschen-
ltbkn p, wese ii sei. Der Ausruf appelliert an das RechtS-
gesnbl der Arbeiterschaft  und fragt : Ist es recht,
wenn Atgeoidnete ans dem Wege zur Sitzung ungehalten und
besvien nerden , nenn die ValkSvertretzer unter den Druck des
Terrors gettellt werde» und wenn die Orgtne der republi-
kM ikchen Staatsgewalt beschimpft, entwaffnet und misi«
Handel« werden? Schließlich, werden die Arbeiter aufgefor»
reit , sich nickt durch erlagen« Darstellungen in eine neue
Torheit hineinhetzen zu lasten.

D!e NueMhrung de» Ariedensvertrages.
MX . Paris . 14 . Jan . sDrwhtbericht . ) Wie PertiE im

„Exhod« Paris " m ttktilt., sollen die Vertreter der fronch' suchen,
eitzklischen. ituO«urschen Regiernidgen darin übereingekommen
ses.n. mit Belgien eine gemeinsame militärische
st örperschost  unter dem Vorsitz des Marfchalls Foch ein-
nrsetzen. die sich mrt >der Anskührung des FrtedensvsvtraqS zu
besotiäftdgen bat und Ratsckläge über alle Frage » von allge-
«>«tn«ni Interesse geben soll.

^Ein Leben der Arbeit «nd « nstrengr,«g- .
MX . Paris , 13 . Inn . „ Pet t Parisien " schreibt : Der Akt

der Unterzrchrwliig hat Dvirbsclckand zu wissen gegeben, datz
mo>n mit ihm, wenn es guten Willens  ist , em Leben der
Aol>eit und Anstreniyungen wieber beginnen lasten will. —
Der „Nmivellifte" sogt: D ê Fest der Trauer ist abgeschlosten,
jetzt beginnt die Zart der langlMerigen und unemiloesten
Arbeit.

D!« A-'Ssiefernngrl 'istr.
880 Personen.

uz . Paris , 13. Jen . sH.was .1 Der enesNsche Lordkanzler.
Jgnnce und die alliierte Delegation hielten Dierrstag eine
Sitzung ob und stevdein die Liste Ser ouszutiefernben Per-
sonen fertig. Sie uwfatzt 880 Personen»  von detten Fvwnk-
retch 320 Personen für sich beamsprucht.

Der Völkerbund.
Amerika nimMt an der ersten Sitzung nicht teil.

MX.. Washington , 13 . Jan . Das Staatsdepartement teilt
mit. daß Wilson beschlossen habe, formelle Einladungen zur
erstem Siyimg d«S PbtkerlEdeS ergehen zu lassen, die wa.hr-
scheiisbich heute abgehen werden.

mr . Washington, 14. .Jam. (Drahtbercht . Hamas.) Die
Vereinig^:» Etcmten werden an der erstem Sitzung des VÄ-
kerbmivrats , der am 18. d. M-, vorwitdagS lOf/z Uhr. stattstin-
det. nicht teilnehmen. Wester wnrd berichtet» das; die Ver-
rin gteu Staaten w-ohl auf ihrem Anteil an  der
Tonnage  der aty-elstfertze«, deutirtzem Sri),sfr verzichten,
daß sie cstvr ihnen Antest am der deutsche»! Tonnage doau»
chriwlwu. de ots WinderstutmociMng für die bei Scapa»
Ktow  perje -iitLii deutschen Sl «!' e abzutiafern ist.

Polnische Propaganda bei den deutschen
Kriegsgefangenen.

Eins ris enälikcheN 'rahit 'Rnp!
NIX. Dklll » , l3 . Jan . In der B e r d , l n o I e, die der hiesigen

schwrl,)crijLen üsstandtschost üdergrden wurde, heitzt -4 u. a.: Die
de,lischt Aegierunß hol sich bereits zu wiederholtenMalen in die
Aiiuindiglcii verscyt gesehen, de: der vrtlstcheit Rcgiciunp nack.
drück ichc Berwllhrung dagegen einznlegen, dah unter den aus Ost¬
deutschland stantmxndcn deutschen  st r t eg r g e s a n g e >, e n in
englischer Hand gewaltsam polnische Propaganda  ge¬
trieben und versuch! wird, si: aus diese Seite zu bringen und au
der Möglichkeit einer Abgabe ihrer Stiniwe zugiinstei, Deutichlands
zu verhindern. Eine neu und unwiderlegbar« Bestätigung habe diese
Nachricht in dem Bericht gefunden, den der Beaustragte des Polizei.
Präsidenten in stiel über die von ihm an Bord des englischen
Dampsers „Santa Elena" mit dem stapilä.i d.-S Icknsies gosübrlen
Berhondlungen zw>eckr Herbeisi-Hrung der AuSlchlssung von etwa
580 drutlchen Heeresangkhörigeu erstattete, aus dem mit zweiselhaster
tklarbeit hervorgedt, das, von den uns dem Schisse besindlichen,
etwa «iltv Teitsckzeu. die sich in englischer Kriegsgefangenschosl de-
sunden hatten, 52 5 gegen ihre, , Willen  gegen den die
Heiwschassimg der deutschen»dricasgesengenenm englischer Gewat
anordnendcn Beschluß des Obersten A-iegsratel der Alliierten und
im Widersi'ruch mit der riestimmung des Art. 228, Absatz2, de«
den dem Deutschen Reich und von England ratifizierten Friedens¬
vertrages nach Polen verschleppt  werden sollten zu dem
ofsendoren Zweck, sie entweder zw a n y s w e t se tu das pol»
n H <t. f Heer  ein »treiben oder ihnrn die Möglichkeit der Teil-
»ahmk un der Adstimmung in ihr-n ältliche-, Heimatsgebiclen zu-
nehmen. Di« schweizerische Eeiandtschast wird gebeten, bei der bri-
tsichen Regierung mit tunlichster Beswieunigung gegen die den in
Betracht kommenden denticken Kriegsges rngenen angetane Behänd-
!un° und die Berletzung deuts.cher Gebietshoheit in der nachdrückttch.
st>,i, mnm EinIp > uch zu erbeben, die britische Regurmig um
Aufklärung zu ersuchen und vabei auch daraus hinzutoejscn, daß
bereits am 5. ds. von der deutschen Mertnewasfensttllstandskommts.
sion ein nachdrücklicher' Einspruch erhoben wurde und die Erledigung
dieses Einspruchs in Erinnerung ,u bringen.

Renners Derhanvlunsen mit den Tschechen.
MX . Prag , 13 . Jwn . (Drahtlbecicht . ) Die Vrchandlungsn

der ösierreickstckenD-elegier -'en mit den ts>t <ct»t,chen Dele¬
gierten sind noib nickt i„ allen Punkten beendet worden ; in-
iclgei ed'en v- rsckotz Stzrertskanzler Renner seine Abreise auf
Mentog Stvats ' anzler Nenner und der österreichisch-« Be-
coamSchliatt Marek -vohaitbeiien heute mit dem Minister
Ui  üutllärtiücn Lennesch. Erzbischos Stadxtc  ttjuchte den

Staatskanzler um Untettstzütznnq der tschechischen GntteS«
dten'tc für die Wiener tsch>echtscke Minderheit . Staatslwnzler
Rei ner sagte wotiwollende Prüfung zu.

Ein nener Dreibund?
Rotterdam , 13. Jan . Laut „Rotserd . Tmrrant " meDet

„Daily Chronicle" ans Matlo « d: Es declarrte dort, dah Eng-
lMld und Frankreich Jb -xli-eu ausgefordert haben» getneinssm
euren Dreibund zu schließen.

Korea.
MX . Honolnl » . 18 . Jan . . Havas . ) Eine hier veröffentlichte

Devesche aus Sckwnghai meldet, d-rß die koreanisch,« Rational¬
armee die sibirische Grenze überschritten habe und in Kocea
einnuxrschiert sei.

Deutschland.
11% Milliarden Fehlbetrag in 9 Monaten.

MX . Berlin » 14 . Jam . lDrahtbericht .) In den gestrige»
Fraktic-nSsitzmigen der Nativnatpersa -mm'bung wurde die Mit-
testtuig gemacht, wonach d.« Ernmahnten und Attsgabem de»
Reichs für die abgela-usenen neun Monate des Etatsjabres
1919/20 einen Fehlbetrag von über 11^ Milliarden Mark
anrstveisen.
RsiKsschatzmrnisterDr. Mayer will zurii»treten.

w . P.-v . Berlin , 13. Jan . NeichsschatzministerDr . Mayer
hat, wie wir von maßgebender Stelle erfahren , mfolge de»
Austritts der Bayerischen Boilsportei aus der Zentru-mK.
srattion der RativnaL -ersamintung sein E-iiÄasftmgsgvsaich ein»
gerewckch.

Die Kreistagswahlen in Sachsen.
mx. Berlin , 13. Jan . Wie die „Lägt . Rundschau" meldet,

haben die Wahlen zu den Kreistagen in der Provtix Sachsen
eine erb.bliche .Rerschiebnng der Parteiverhältnisje heevetge-
siihrt. Aus 16 2LahIkreisen liegen die thrgeviiisse vor. Ge¬
wählt wurden 285 Bürgerliche und 214 Sozialdemokraten.
Unter den Bürgerlichen ' ' haben die Deutschnattonalen 113
Mandate erlangt und damit stark gewonnen. Unter den
S -,zmlis!kn erlangten die Unabhängigen 203 Sitze und di«
MehtheitssazialistL» nur 41 Mandate.

Kleine politische Nachrichten.
Der .Fkeichsamzeiger" veröffentlicht ein Gwetz, betr. bist

Sozialisierung der Elektrizitätswirtschaft.
Minister Auer ist soioett wieder hergestellt, daß er morgen die

Münchener Klinik verlassen kann.
Der srnhere württen-bergische Kriegsminister Generaleberst

v. Morchtaler ist in Stuttgart an den Folgen eines Schlagansalls
gestorben.

Die ans den 13. Januar tn Berlin anberaumte Sitzung des
Oberansschnsie« für Äe Schaffung einer E i n h ei t s sten o-
g r a p h i e ist auf »nbrstimmte yeil n , r Ufl I worden, wett den
Bertretern der baverilcdtn Reqiernnz das Erscheinim aus der Kon»
serenz injolg» der Veikehrrtckivierigtelten nicht möglich war.

Dle Eise rdahnerbewegung.
Anspltzuti, de« 2-ge t« Feanksnek« Bezirk.

mn. Frankfurt a. 14. Jan . Dl« Lag« m der Eisenbahner,
bewegung spitzt sich auch im Franljuiier Elsenbahndirrktwnsberirk
zu. Die Eisenbvbnrr der Bahnamrer Betzbors, DiUenbutg. Wetzlar,
Llmbnra>>md Gießen sind von der gegenwärtig ü, Betlin tagenden
Kommistion in die dritte  L o b « ki u s!  e eingereiht worden,
während die EisciibahndireHtoueine Einreihung in die e r Vte
Lohnklasse als dringend erachtet hatte. Mit diesem Enisckeld gebe»
sich die Eilenbahncr der Ämter nicht zusriedeu und drohen,  falls
die Beschlüsse der Berliner rkommisiton nicht zunickredtgirit wer-
den, nüt dem Streik.  Dadurch würde der Verkehr mit dem
rb eint ich - westfälischen Industriegebiet voll-
ständig « n t er b n n b e n. Auch bw Handarbetter der Frank-
furter Werkstätten werdei, unruhig, da str üb« chre Einkommen»
verhä tnisie völlig im unklaren sind, während nenn den Handiverkern
bereits vor acht Tagen den Stundinivhn von 3,55 M. zugcstan¬
den hat.

Die aklaemelne Strekklaqe.
MX . Berlin , 13 . Jan . Ter Eiseiibahnerstreik flaut etwas ab.

In N or d schl e s w i g ist der Streik b e i g c l eg t. Im Bezicki.
Breslau  ist die Streikgesahr vorläufig beftiligr Im Elbcr-
selber Bezirk  wurde die Arbeit säst überall wieder ausge-

13. Jan . Heute nachmittag fand in Düffeldors
ein« von btt örtlichen Strciklettuna einberustne Bersamnilung der
Eisenbahner statt, in der beschlossen wurde, die Arbeiter wie»
der ausziliiehmen. ^ »

mx Esten, 13. Jan . Di« streikenden Enenbahner haben rn
einer spät abgehaltene,i Versammlung beschlossen, im Ausstand
weiter zu verharren.

mx. Dortmund, 13. Jen . Cme heute morgen am Fredenbanm
abgehaltene Versammlung d-r Eisenbahner beschloß nach erregter
Aussprache weiter im Streike zu verharren  und sich
keiner örtlichen Abstimmung zu unterwerfen, sondern sich nur einer
geheimen Abstimmung für den Bezirk Essen zu sügen. ^

rnz Essen, 14. Jan . Die Sage im rb -inisch-westsällschen In»
ditstriegebiet ist äußerst .ernst. Der Streik der Eisenbahnarbeiter im
hiesigen Industriegebiet, der von Duisburg bis Dortmund reicht, ist
allgemein. Die Beamten  verhalten sich neutral.  Nur di«
Gelse,ikirchcner Bcamtcn streiken trotz bewilligter Forderungen wei¬
ter. Personenzüge sahreu nickt mehr Die vlotstanbsarbeüen wer¬
den zwar verrichtet, aber nur :n unzrnüzendem Maße. Die Ab¬
lieferung mit Kohlen z. B. ist nicht ausreichend, so daß auch im
übrigen Reich der Verkehr der Personen-, Güter- und Lebeusmittil-
zügc in M'tleidenschast gezogen werden loird. Die Lebensmittel¬
versorgung im Industriegebiet, besviiders in Esten, ist zurzeit nur
mit auß-'rordcntlicken Mitteln und Autos ansrechtzl.'rhalten.

mx. Berlin, 14, Jan . Wie das „Tagblakt" aus Dresden meldet,
Huben Mt Lbsumouuigue in dt» verschied«»» sächsische»



ßeHe2. Mittwoch, 1<f. ffnititur 192 t*
[tt i f e n fra f, n fr ct t i r l># ft 8 11 rn fine grrtzf MaicrikLt fü r
«inen  f r f o r t i (| t n 2 11r i ( ergeben.

VV. TUR. tflcn'Iint, 14. Jan . (Tnilitfrfridrt.) Öfter die oeftrigr
ht-i freu [tbi'ririiltfiii'f' cn T:irii(vihiH‘r Hl ju VrtfctiH, Saft l' ift

die iSiitrrbt’frcmnlicilcr feil prftem nmtiimttiifl Im frluejiatid fresi,».
tcn. Leider find nutft derflit»denk tzoftclageiille  feiieur v,-7
t>bcrft1»(i-fifd'cii Lrbeiterfeiiasl in den pfterfAItiildien Jnviisiiikftejirk.n
dnreekamnten. M il11är !sck<r £ diu ( ivurde de- Ii«il> uno.e-

jfrorderl. In Wraalin ist feit «efiern nnedniillag die Päl' le der Ar»
beiierliiiafi ,nieder zur 91rbeit rrfdjimrii. ebenl>> ift In Tdvrzrtv Mt
Slreikfresch i,ß itnfprlirbrn icorbcn. Im allßcu’.etuta i|i ob« di«
ltzlreUlüge wie am Tage zuvor. »

Streikende Bergarbeiter.
tnz. p-ffnt, 14. Inn . Stuf säwIÜchrn Eckt-'ckifrrrnktsstev der

JRrct>m Fredvick, Tb:>l'scn. Bieisfrrrdt und Weuinitble sind die
Der,iarl »eiler ersirr » niilloq jn den A n « jl ri n d si, treten
Die Tlrrikendni fordern Llhosiiinn der Löftne. eine Pc-
;fclviffui’i'.i !»fihilfc fron 1009 M , fofortiuc Einsiikinmfl de.'
iScckiSitnndcnscksicksi Ainsirbiir-ktz des Brlagecmtg «^uftmi»c< und
Fiesiossiit-p der politischen Griaiiflcncu,

»
hü, (MlfTtterf , 13. Jfnn. Heine wurden In Düsselftors die Post,

das Fernspicch- und Tclegrapbenumtmilitörisch befahl.

Wiesbadener Nachrichten.
Professor Schsicktng über die politische Lag«.

Der MoUvcrcirt WreSdndni der Deutschen demo»
fro tischen Porlci  knnii ek- zweifellos cl« ainrii sirofecn
Erfolsi huden , dirfe r« chm gckmgsn ift. Professor fehltet
Ech.ich iig jo!.8 4U einem Port reg hierln' r flu  bckoinmcn . II ich
ter orösjlr Eorch. -ben wir in DiieÄxitde» färben, Uni re nicht zue gv'iiese»,uni all di«De.!!ne Inner soffen zu können,dien und wDder umkeliren niufete». tro^dem di'r Porlrog
w>« man so zu iVfl« , pfh'flt Hrel-s iibtr JTupf aiiflf'Vfll >»or.
wo« tnuli der Qitnuttb ch. bu-fe non sich mit dein jimt -rrhrim
ifjtpftiii'm'ii imrfetfre. Professor T di ü «M n C ßflil «Ab Poti liker
g-uü 'Slthlfirre.-fic-Telnct ein guter 9twf Pi.rmi«. SÜViS er sogt,
ist ke ne Ptuchsin̂ enweiSIwit.. wi« mo-n eS >̂ dt se mW  leider
lefoti und hören (mm, sondern ti  sind seine persönl !<1>eii Ein-
trück-e und Erfobrnne >eir. d»t er in PerscrilleS und Akiinor ge-
tr>r»inen I»il. »nd <ruf denen er seine Meinung uiisd.rul. srlbst-
versieindl ch , ii« Pqmsist. der er immer geilvse» ist. Bon die-
sern (iesiclsl̂ nn kt om« kxtrirchwte der Nedner in seinen 1W
itiindiHe» fefsilfnden Asti»füdrungcn die aesomte nutzen - u ti d
I n n e r p o l i t i sch« Loge,  tic :n« Monarckn« und kein
LfreoatnAiekr eg ist für ihn der Le dne- tinke unterer künftigem
Politik , de.» er cinörinzvlcch-her Persariiinkiuig ot'rmittfft und
c8 >chei euich nu.1t <ui den nötiigen Lieweisen fechlen lötzt. Der
Redner fchil-dc>t o-bcr auch die grotzen Sorgen , die untS d etser
Friede gebrecht fr-ort luiii sogt Nr.t , welche schn>eren Tage
des Parlament  in Wriiner durAtgirinochcnHelte- a>is et
per die Alternchiv« gestellt wurde , diefen schieere» Prrtrw,
c t1.51ute.hn1m oder ächztilechneu. Zu krtincr Zeit dnrfe m,m d«!°
ler eime.ni detinofS nntretenden oder miltutenden Pobitiker
einen Ponwmrf daraus rneAeii. warrrrn er so oder ko gesiimnit
kech« . fieler Hirten such alle hon d«'m grötzfren Patrwtifrniu«
iciteri ia-siem umd mir die ücherzengiriitg, dcrtz das Unglück für
fc-t3 r 'oteii -. tntd mch größer würde, lxwe di« Mehrlwil der Nakio-
n.. lsp«rch>:nn ».vng chewoaeri. sich fitr die Anna !,ine de« Pertroy«
51: «nti'Ateidcm. Der lltedner K'fnrwortet und erörterte k»rn»
des Verfahren üt-er di« S Aiu I d f r a g e hot dem pachimen-
terr chen llnterfi Ar.i'rgSeimtSsch.nfz, hob er von ganz anderem
Ees'AtttSl'utnft, n c.n # l- iii leisfi, als dir? natürlich oon re,cht».
sfreheitden Polifrißern geselsitehi, die bekanntlich dieses Versich¬
ern üiterlviicht für verne >s1>Ui hnlT ». Der 3!ebner ifi int
(Skeeten-fcil der Me ming.. dotz diese« Verf,ihren uiifrer Umstän¬
den «ruf die G-sioiliumg der Din,, « gerade dem AiiÄand stegen-
sicher von gümsli,70.1:1 Isi' nslttch sein könne. Professor Erkiücking
kam domn ans die roi rtfcCiaftlidjen Verhältnisse,
vor allem eher auf die u:weben re Finanzmisere,  zu
spvechtem. in der wir gegenwärtig stecken., d.>>f»ei Kerhv' rlwf»end.
r-asi von 212 MiKiarden Ecktnlden einstwe lcn nur W Mlli-
rruden gedeckte Ed aride» sind. l?r schts.de rt die Gründe unserer
s«lileel,ie.ii V. tluta, d. b. ir-a.ru.ni da« AuS-ltiintd so sehr mit deut¬
schem Popiergtild nberschweiiimt ist. Clxrrakteristisch Hierfür
ist, da-tz, wie der Meiner mitteckl, allein für Belgien, mit dom
in dieser Hinsicht erfreusickerweise eine Veeständigu-ng ecz ell
ist. dich Milerzüge notwembig sinh, ui» da« dentickie'P-w 'ereit'ltL
au-S tditisem Lenttde wieder ltcrc tizntkckmssi-n. A-lko  viel dent-
sch«? Pezeev >tld steck-t allein in L>1.nien l Der Redner kenn-
xe'chtnet deH I »chr der Perar .iniing 11110 Ni« Jahr der .kkon-
sequ-enzem tdes IkrsüistS: ef  taimte oÄfo n!<W ander » kommen.
Ntach ein-m so lam<etn. fnrchtt>aren , verlorenetn Krieg. Der
Nle-dner I>.rt alvr de Hosfimntg, d.rtz Denisichsinch wieder gesun¬
den w'rd ; die erste Vor.it, issech.ring bteefnr Vi die Arbeit und
da sei e« erfrens ch. sestztuslcllen, datz sich w-tlfich wieder grd-
siene Äih -itSlust lwtn erk.lvr ntackt«. V.ein,sicht der nene-' i
Steuern  r «rtri >tt der gtadner die Meinung , datz diese wichl
so sehr in« Unerntes «iclie gehen dürfen , wie e» 4. B. früher in
acht ll«her Vrrfi  in der Türkei grsisiehen ist. weil dovnrckt aus
wirttchatstTchm Gohiel der UniernedmnngS-tesil iinterbnnden
weide , de» müsse nmhetdingt vermieden werden. Der Redner
we st h:-thei »mr W Jcrh oiif den he kannten Dern birrgfckv.n
Pisa-n.. betr. Ginttichvimg einer Reiich«arheitt«sl»iide. bin. AI»
ein »-eit nc>8 Mittel , an« der Ftn-rnimitser« beranSziikomman.
bezeichtnel der Redner eine internal onal« Vasiitakonserenz und
den Völkerbnnd. die graste Kredit« u>n>d den Bezeig »an Leben»,
tnrtlchn ei,,» d»m Anchkfind megik ch macksten, woül sie dtinn durch
chtstt- Ve17' rbnirtd»a«t1ei!l-e garenit'ert werden könnten. Ter
Redner hopt daraus , welk er cn-derersest« üderzengt ist. d<itz
ein wirtschaftlicher Zusammenbruch Deuksch-
fnnfr»  a - ist, von dem grösten äkmiam-isck-teu Nachteil für die
jithriren Vetker sst»ret"f >» ist. Gr verhelf ! sich allerdings n-ickn,
dich mich bist flller müsch ersichf'.ne>ii.den HiSke van anSwärfr»
da» dantsiste Val? auf Jahrzehnte binau» enü-ebren nimtz.
Zum Scklich friert der Redner den 31 ech t « ar d a n ke n und
die lkkechtS'.dee und icksliestst in der festen Hoffnung .aus die
Dentsckvntran«, mit dem Dibekwort van dem Glauben , der die
SV-ro« verseht. (ÄKfyrft-rr, mnttter wiederholter De fall he«
sehnte den Reämer für seine tsafgni >.dttjien iltnsfnhr.ungen .f
Der Leiter der Versa,ntmistn.na Rektor B r e id e n ste ! n stellte
tiohei -nioen elndrieckSnollr» Warten den Vortrag zurD 'skussivn.
tvovi-nif sich sodachn.»r zweit Radnter zu ganz Kerzen An fragen
meldeten . V-ofe'lor Schs'ck'wg bern,»vartete dies« Fraaen.
di« d-e Schitst>Kv-ê gnd Vetlnta he trösten, klar und doutlich,
woraus die Versammlung an Setnan.de rging. e.

— D«S Unwetter der leute,, Dag« hat, wl« sich jetzt her-
«rn»stellt, in unseren städtischen Aisitigen reckst erhrMirlwn
EckeT-etn artgerichtet. Der wolkendrnckarlige Rogen, der in
der 3b cht vetm II. »um 12. stannor niadfegsti'a, k>h sen Vi—-fn
m-st der durch die warme Witterung bedingtet» sihnrllen
Mchveeschwes.-e d'e von den Berae-n kommenden Btick-e derorl
»nlcktwellen, dich st« einen Wa-sserstlamd imi-d eme Ost-wall er»
T-rW-ten, wie wer » in h-m letzten 20 Jahren nicht mehr erlebt
Heiden. Arn meisten grstitten fvehe« dl« Slnmhmfutfer in de.,,
HiaTo-m Kuran-l-'gen und d'e Atil.-egn im DststkmühlteH Die
Ge 'chehesi' m-n ler warrai het'd mit Echlamm und Geröll »nn-w-
ttüüt. fr» to tttqwläMi» igtzse« kt» Wajj«r ui4& toi» »«ja»

Wiesbadener Tagblatt. STstettd-NuSgaste. .Erstes Bsgstf. fh, ttL
ergötz sich, alle» et:sw nistend, über Rosen und Wege. Da»
User des Romtv-rfvj ist schwer H'chidigt . die Besi'stsgnngrn
sind zum Te I svrtgesvnlt wovde». und it  wird vital Rrheil
fojten, alles wieder instand zu setzen.

— Meldung deutsche» Reserve, und Landwehr,ssiziere
svwir Ärzte. GS ustrd «Virans i,nf „ierlsa »> gem.cht . d>itz sich
sellisiverito»dlich auch olle infolge d«'r Temohitlinttck'unq nsw.
verah 'chvdewn 3!esrrveosslz,«-re lstim stäkst sckien statistischen
Amt zwecks Gintragiiivg in eine Aste milde» inüsscn; die Liste
wird a.m Dien - log. den 20. d. M., yesckilossen.

— Die Lrichriiltegleitutiq durch Zchnlkinder unser Aufsicht
d«'« LeluerS soll »u» Um» Besch tu tz bei Lehiervetein »orgaisi-
strl0:1 im gonzeti 3iê ierunge-l'ezirk WteStm-den euigcstielli wer¬
den. Lehrer , die diesen Des.lstutz ignorieren , werlxui von der
Deveinsorga ni si,r>on atiSge-sckrlosien.

— Da « war aber n>edrr ein lustiger Abend gestern sm
.Wit -iergiirten ". BernHird Hei mann irrst zum erstemnas im
Vt.tS!«nnterl »t><vui>gS<!tl,eild der slarohft-Geineinde auf, und der
?stth«-I mar grotz. Frau Müller -stleickel sang wohlklingend drei
kleine Volksiedele » und holte mit Maz Hao« zusimtmen im
Duestt »Die Hasilirutz" einen grotzei, ikrsoig zu verzechnen.
G neu guten Ahickstutz de« ersie» Teist« hes Progromin » bil¬
dete ho.« Terzett auS hem licht“« Augustin, zu dem sich die
diei genairitten Mtku-irkenden verenngi hatten . No«h der
Ptiuse ging es lnsig weiter. Go söststen da.S Ftstdolin-Dueti
oniS der ..stlose von Ei.tiiilnti" . staute andere brsiinnte
Hpzre.!teisiiedee. Dir .Heilerke» steigerte sch von Nummer zu
Nummer und erretckne ihren Höhepunkt, tsiS ilst-iulwrd
Herma ».,, zu,,, Sckstutz unter dom Tirol . ,>» kwr Wintergarten-
Dteile" rin ganze« Porlele o.ns die Dühne hrack'tr ; Eongenn,
Tänzerin . GH„,tso»»ier und Tkoesiadtkoiniker, alle» in einer,
d. h. seiner Person dorstellen,d. Am Flügel begleitete Kam-
mermnsiker Wondler. Alle« in alleni liefe aud) dieser Abend
nsieder nur die besten Eindrücke zurück.

— Gefä „zn>«freir8te. Wie a>n allen qrötzeren Ssrof .n,st,si.
ten. soll ci.nch or.t b osigen GenckttSvesonguiS ei» Bei ' st gehil-
l-et wertden, nwlcker nach ctiiier Minttslertalherfüguntg an « 3
hi« 8, geg, betten fall» auch an.« niehr Mtaltrdorn in hesteber
Hast OMth Frauen , die nach Rltstsichkeit sckon durch irnen stst-n,s
hezw. ihre össenihÄe Tist gkeil ein grötzrie« Inieresie für die
Etstinoeneit lu-k-nndei hoben. Die Walst hat durch die Ost“,
meiiidivcnrettn-ngen hcziv. di« Koiuitiunolnerhöiide zu ge-
sck-ehen. Do« Amt eine» Beirat « an den Gefängiiisse» ist eiii
Ehrt lutinit Der FnHtstwr ist befugt, die Eu-sintoenen zu be>
“ich“». AnSkunft z» verlaniie« ü-her d'e inneren Einrichtungen
-er Etveisaoistalten. die DclösTgiing der Gefanaene » „sin. Ei
ist veri slick-tet, etwai,ze Lst'schwenderi au« ihren Kreisen zur
Evrackit z» bringen . In den uivhesetzten Bezirke« sind diese
Beiräte bereit« in Tat gk.' it.

— Wieder falsche dli-Marlscheine. An» Berlin wird ge¬
meldet : Ee t kurzem sind 3?iickürldungen der rosafoihigen
Reick«l>aiikii-oten zu ?>0 M. mit den, Tottii » de« 2l . t llllO auf-
aetanchl. Die ssktitelb ldiiiigen sind butttpitach!ckt dara-n zu er-

legelmätzig hesckstrilte» Die 3tii.nimrr » bestehen am» verscktie-
de-ne-n grotzeu »ti>d kleinen Tngen mit abwe'ckx'iidem Eckinft-
ckvn>c:sler, nnd zwar sich die letzten drei Ziffern -mmj kleiner
ol» die uudere ». Der Krei« in -dt'r Mitte der unteren Degre« .
zu IUI zur Mntelguilloche ist Iiiiten veebt» fehlt dein jivetile»
-p" in der llisterkchrrft „v. Ollosenapv'' etwa« ahgell.ickit B-«
Annulitm« der Fulschjtücke mit oorgetuninten Kennzeichen wirdoavarnl.

- »1°, der Pr,Ir «, »»rwt>tt,n, . Ttx  0nnlt «*mn1ifitif| (iot In seinen
letten Sit-unnin die nctchsiedend eerwIAnelen Üinilellunaen de,w. Neŝi, >-e-
tannrn oulrefnten : I-ie dutch den loh dee fiüteien Jntnber* Req
ootimclfter 9{eu-nnnn, frei nenteedene“ teile eine, feiernenlen bei de-
itevoulitgen « ,.>ndoe-stcl,erunqot-nsiolt wurde dem Rente,nno-td tnmeiste
Cttinrb ftenbeiponn ntis Cm» öberln-nen. - Zur Miijenttl,östlichen HUI«.
NON bei der Dtiekilltn de, Rainutschen Lundeed.tnl n-iilde De-ItfrUafreti»;
chitmoovk ernannt. —Tie Lande»bonkbttchIia!>ei tHeuen»ai |f uno tUarmeio-nae
.imner wurden tu gde' dttchdatlern ernnnnl. — rte gonde-d-nr nn-
ti-ntlet (Brün Verfehl . 'JHerib, ffben-t«, fionner and Peooe Und tu Pnch.
bcilletn, die Butenufebit'err IPilbelm Slim-n, Wilbeltt- Vel-n and W ( elm
« >ufr .tu 3anbe*b|tnM[fnflen,en, die n 'eqcmeiftei. « nmJrtei truidiel In
JPefterhurfl und Welker in Driedorf zu -JI-efler-Kiltern, der Bare a-edtlse
tlfiemonn frei dem Landeedoaomi in Ĉbotlohntum  Bareaugefrtlsea
die gandeedirekiioaelekteiiireDealer and grenlitia ,a l'»nde-.|ekie>ören die
■fuirenuitefr1'en Rttloio, Ttle W-Iloen. « doll « i llnen and Hödier non der
£on>e». <> il» and 3!FIeqe.mftnIl fPeilntiinfler, Boucher von der kieti- and
gskeoennkiesl Cichfrerq. Soirier and tipttz von der fließen siosi.tli In
fi -fcnrn and 7>,no rom tzondeofroiittmi»I Jtlrntofr-rnr ,a VfUftenten er.
nonnl. Die vondeodankslellenoebilsen BOIItelm Sütel and Wtsfrelm Miiiier
jowie die Birreoufrillstrtbeile- ti liiert Des!. Joseph tU.' in and « lfreri ibrove
sind >n Baren aaehilsen ernannt.

— Ben der Aste »er Ras,eichen »er allsten, un» Bordsanistellenwird
vernnefitNItch im Mai d. tz. eine Reaoanat.de etlchetnen. tifrdraüe kiinnen
reoen Criittiiutia der Kojleu etwa & ht . — cb. eoehen werden Be¬
st, sirrnoe-r nimmt doo friesroe Detearopfrennmi die zum 22. Nonaor entaeqen.

Dorberlcht« sider Kunst, Vorträg« und verwandt «».
• Aesteaiichev Uonbcntfreoler. limtl H. lnoto * oieialtiqe RamJMe

<1o*eT t’ompe" die im >.ibrt 1-.i1» frier erstmniia ,ar « asitidrana aeiannle.
Ist wieder ia drn Lptelpian aufnenomnrenn-orben and neftt am tz-eilaa
teil e-ntta ie t --»d i>> in Szene ln den r-aaa>roII- r find fr,-Ichzitiqt Herr
Zostin iSiemeindeoorstand Ermirscherl. Herr herrmona iBezirkopennarm
Atetoeil. terr Itndnono KBemettidediener Seiser« . tzraa Nahn Istraa
-eile,II . den Albert (Sieletl J(eiimrtlel). *ert Rodtae tboitdrefrermetstei
-chlui-errl . stroa Laadien tsiroa - chonfre' il ! ia melieren steilen mirleo
mit v-err Priitet lSpielr -orenr-erleoer Reafrerti. strna Deppeidoaer ttzroa
Re-rfrertl. Herr Sefrrmann (Sanddriestriia.-: illfrrichi, sin . « oller ist aa
llifr-ichi, ssroa SchrSder-Komtn,k, l3 >aa Srmiicherl. Dte Regie sahst öer:
Shillmann Beginn ilUhr

' Rnrfranp. Do» ?vktrtskorrzert am Freitag singt nicht um « Uhr,
sondern eist nm «14 Uhr nn.

9lu * dem verelu,k »den.
• Der « elonsirerein ..Frohsinn'  Wieofrnden hielt am vergangenen

Sonntag frei gaiem Besach ein Ianzkrtn,ch.-n im Saailiaa Geimnnta.
Biotie, Sir atze all. Der “perein fresriedt.-le die idfrite Mt, oetshiedenen
fr elanosoei« ooen and Ifreolerftiiifen. ss-riaiein Conrad and tz-Lnlein
Mi-ialch sengen unler grahem BersoII ein tuen , Jelit-rll „«:>r freirnltn
nicht". Bnler,cm n urbe ein IbenliiBurt „Cr malt In ad lein" non den
iiereinamiiniiedern Altgast Do itten , Erich tkeste, x.erm. Zeiler. Wati-r
Schöne. Willi Conrad and Fräulein Marin vasthen aalgesatztt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Kemp! mit keiner Stnbrecherdand«.

=  stroaenstein. 13. Jan . Man berichtet«n»; Ja der Recht von Frettaq
aas Ee-notog n-arde die Domäne Arn-odo frei Froaenjietn jam zwettenarol
in einer Woche oon einer Einbrecherdondeoasgejachi Der Sohn de» he-
kit-er» Per,n Frutbosser wurde jedoch darch da» « t-lchiagen de» üandee , «.
ne-k> and ging dewctssnei der Band, za Leide. Aal deideo Seiten wurde
teichtiilet, and es enlsponv sich ein regeln-tdiee ivestati. in destett Betl. as
oie drei- di» otertöpsige Räaderfrondedie Fiacht eigrifl. dn ste meikie, deh
"e einem guten Schützen g-genüder pan». Beat« machtet ste dteseamalkeine.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Da» neue kochwastee.

m. Bingen n. Rh., 12. Jan . Nachdem inerfl am Sameknz lallende,
Wader oem f den dein gemeldet war, jlteq der stdetn oon Sonntaa an
ins-l-ie )ieu)ollli;et Regengitse. ganz dedeale-id. Di« »iahe, die litt fchmatzig!
gelde» iöilutcii stiftend tuliinftrdint, ecinneil .in die Sichre,ten tilge vor
2 fahren . Der seit Samstag anhaltende R -gen an der Mitteinache ftriqe-tc
i'ch gestern zu einem Wollen brach,  der bei kirn nieie ging and
srnchtdaie Berdeerangen and Berwllstangen onricht-Ie hei ttronii'c ler and
Cfretfretn ratscht.- der tßcbnt-nium. io datz der Bahnoerkech: leh. gehemmt ist.
Uteaznach, Bad Münstet a. Ll . and die nlebe reu Radee-Ie lieber gänzlich
in ihren unteren 1eilet, -inler Waller. Rach in Mär..,er bei Bingen sin»
die an bei Nabe gelegenen .chlinier bedroht. Da» fr.-nachdarte I teterahetm
nutdr wieder fr-sondeij» schlimm an den >eitz.-nden Fluten niigenomm.-n.
Die gelier  waren in den letzten lagen bereit« geräumt  mrrden.
taestern mittag wurden die Wohnungengeräumt and da» Web 'artgrsch isi-.
1eule (rillt um 2 Uhr kündeten die Wacken an. daß die Fla! nahe. £*ule
stütz stieg Die Ratze noch imuwt. Ja Biuste, autln tu A» » » , » » tz,

erst«:n »acht gegen 12U. Uhr alarmiert.  5a der Ser»hattest,a!»
a-utben bereite alle Borkechrangematznahman getresien. S , Ift ein Slai.
best der Rbetn noch niedriger ist ale die Nahe and »lehr dachet eine»
lchnelleren Ndsiafr ermöglicht, den ste euch unter LOi-n and Brüllen oellzieht

Sport.
* Die ftlrrjfkwrfe In Bergnägrtn-.i. oalest nahmen am V onl*« loTflenktn

Jtet!««r: Der „Wann mit der “JJ.'nele" iral gegen Bet er mann on and
jroilili leinen »eener nach 11 Minalen durch (kapf-.ag aus beide Tcha lern,
ssm Cnil.cheidnngsk.tmpl (Behrmona siegte Citiot In 18 Minuten datch Äap»
h-ber. Der Ba,ko.mpI Lviot gegen Faü|aa matzte nach L Randen ad» an
ein|.chiedrn abnebiochen werden.

' Inrnaereid Siiesbadca. Die regeimätzlgenrarnßanden begtnneir
a-teder ;ui »ne vagendtarnen am Dannerstag. den 13. » M.. für das
Zuinrn der Männer, und siöglingsabteilang am Freitag, den 18. d. M.,
at-end» 8>t, Hltr Der Zarnpian ist wie lakgl einget.-ili : ! arn,n der

Akillwoch« and Samstag« von IV, dt» 8 Uhr. Ntädchen-
adtertaag. Dienstag», Dottnersiage and gieitaqe von 2 hie 1 Uhr. Die
ratnenabl-tlang tarnt Mitttvochsabend» oon 1 die Uhr D«» Tarnen
der Maiiner, and ZSalingsabteUana findet Mittwoch»- and Freitagabend»
een »U »j, «, Uhr statt. Das Tarnen sindet unter der Leitung de» Bep-
etnatarnlichrers D" rn JLt. stramm [lall.

Fatzdell. __Die erste Mannschast de, Sportverein, gewann Im Bet-
dandelpril am kenntag gegen F.-C. Cgelebech2 1 Um komwendea Sonne
lan emvianat Sporioerein den F.-C. »r«na>tach jum Berbanütt-Rastlpiel.

Gerichtssoal.
, vter -Mi!itör.P »ttzeigericht. Kürzlich Vvrbe vo»
ftonzollscher Ikenda'.mettr am btejigeq ^ uuplbuhnhofd«r städtisch- Gewerbe-
!ei.ltzr -eiihelm lvvltzet mit elner Moppe, von artfiatt a. M. komme»d,
anoeholten Bei der Revision der Mappe stellte Rdj heraus, datz dieielve
rmrfftttullc und Listen politischen Inhi lta darq. Die Listen enihieUifr
Kamen non Personen, die gegen die RheinischeR-oudlik .̂ ront machen,
datUttler viele aus Echlefien aebültiq. L'.ken selbst waren von dem
nicnpen piaktischen Arzi ^ r. Wilbelm Cuntz. Bferstadter Tlr,he «. unter-
»ejchnet. ^Weitenr wurde sestgestellt, datz leilei Korrelponkenz nicht alle!»

■ft *' W .**-* ouch Wilhelm Baum. Rüdesheim.'r Llrohe M.  heimlich
jiiMj.ti/n -k«esbnden und ftntiffurt  besördcit h, he». Cuntz. Baum uutz

? ll*r*n daraufhin verbellet und standen kürzlich osc dem ^ d-r-
M»l' lNkê t.l,^ :gerichi. dasselbe neruttciltc Cuntz, weil er heimlich auf
re»bcle„c Reise d'^se Listen ousgeieil« und ve>ö'sentNcht und Lchlijtstieks
«bensall» aus heimliche Weise oon Wiesbaden nach ^ rankjtzkl beföidert
hotte in sechs Monaten tbefananis nn> 2* MK) M. lbel. ftratt. Ba.»m ekh-lt,
vtzil er shtklseled« und geheim eine Konespondsnz zwischen Wi-öd den und

*Jwr , 1cn• Mennte G-jänqnts und «ine Geldstrake eon
l«»->ni M ros Berfadren gegen den lbemelbelehrer Döltzrr wurde ada-tre-nnt,
weil er ans keinen l'UeisteHzlistnndunter sucht m-rrden soll. — Weqen Be-
drnb.nnq elnes frnnMschen Lffiziers wurde der Bruno flu ' ** aus Ricder-
»vallul in eine weiännnisstrasevon rwei Monaten aenammen.

Neues aus aller Welt.
, . im grederlchstsdt  sRo -w-igenl. 11. Ja «. F-ede»

itikrstadl- ladiblud meldet a- » l .a!aa. datz ein Stchisk, wachtlch» nk!ck deal»
-che. Sintiiiuir.iül. woh-end Sei letzten 2lu me» in den - chärea bet «Hefe«
-estrondel ist. Eine deatlche Flagge, der.i' .he Bücher, Rellung»gatlel aah
Neltattasdoote stnd an Land peirieden worben. Da» SchiSI« der Monn-
--noh ist anbekanal. Leichen find bieder nicht gefunden aprden. Der ein»
orefl be« - chrsie» Ist p-drochen, dar Wrack Ift aal zehn die zwölf Mete»feiunten.

Wal eine tmne ar«.den. ml . Bert,.  13. Jon. sDrefrld-rtcht , Rack
d«v ..Petit PoIisten" eus Mailand ist de, lampiee

rln.ietz ^ osalda". der dem italienischen Llond qehö' t, aus eine ittf
aestcchen. T̂er Tnrnpfcr hat 7ftO Pa ^aaiere an Bord k̂ ie Rachri.hr rst jedptl

..." r »lrma t«r das ? chiss qel-ört. noch nutit he,tätigt worden Dal
ist ln Genua beheimatet und hat !)2lv Tonnen.

Handelsteil.
Berliner Börse.

WZ. Berlin . 18. Jan . Die Sneknlation legte »lei, t \ Bf »-
«um -len Homtrnvrrkt -Iirs ariwliüiin>ncJ Im / ima-tinienhaiic
mit den ewt 'n d«» Zuelanilekommcn iles HelriebtrBle»
feeplies  in Berlin vor dotn lUriehalaascehiiude uonlanlcn
l 'eiiiuiblrutloiten uiniire Zuriickhaliuna auf um! fasl schien
ee. nD oh Ile Ilausse -Temlt-nx ijatlunh eihen Dlmpfer auf*
ffewl/l hi kcnimen hülle . Da aber vveneti de* erneuten
R Or kr « iise » der den ( »eben Wahrung  im Aus¬
lunde die Kauflust für Auslands - und ValutntiHfdere erneut
erwachte und Sclmnlung . Kanaila und Baltimore ihre gestrig»
bin nulle so ziemlich wieder well machten, und als am
Monlanmaikf nach ÜherwinduiiB der anfänglichen Ernln-h e-
nmp «1er Znc nach oben hesomlcr * für .ihersclilesische Wert*
erneul krüftie cinselzte . gewann die Ten-Ienz aul der ganzen
I.inie wieder das bisherig « feste Aussehen. Starke Kurs¬
steigerungen erfuhren alle ohers .-hlesischen Wert»
i,n Ausmaß von 10 Proz. und dnitiher im Zusa 'innpnhang
mit der voi- der ganzen Imtuslrie du'Thge/lilirten Banken-
grtliulnn « zur Sliitzi-ng des Wirtschaftsleben * in Ober-
srltlesicn . Auch die anderen Mnn|animniere wurden In di»
billigen « g mit einnezogen . so daß sich Kurssteigerunaen
l ei nngercglem (iesdiüfl histz -.i 10 l’riu . kür uinzcdti* Panior»
ergatien . Plektrizitiits - und Farbwerke lagen iir. fiegenaat*
hierzu ruhiger , und im einzelnen kam eg in letzteren zu
Hftckgitngen infolge Realisationen . Spezial- und Kaliwerta
lagen gleichfalls durchweg recht fest. Kolonial wert -- waren
l-eliniiptet . Ncu-Ouinea sprunghaft steigend . Von heimischen
henlonwerlen legen preußische Papiere recht fest, ö -derv
reichliche und ungarische Heilten waren nahezu geschftftv
los. Mcxüuwisclie Anleihen bei Schwankungen weiter rück¬gängig.

*

Infolge Sfflnihg der telephonischen Verbindim -yen sfnd
die Kuise  der Berliner Börse nicht reentzeitigtinaeUoilen.

Konkurse im Jahre 1919.
Die Anzahl der Konkurserörfmmgen zeigt fm Rpto-

Inlionsiahr 1019 keine allzu erhebliche Xunahme g, genöb 'T
dem letzten Kriegsiahr 10Ifi. Es sind nach einer Zu-ammen-
atcllung der Finanzzeitschrift „Die Rank ‘ eröffnet wor-’ens1916 1917 1*118 1910Ira1. Vierteljahr. . 744 352 237 278. . 898 848 217 201

.. 8. . . 450 208 ldO 230- 4. - - 428 241 193 230
im ganzen Jahr . . 2277 1236 804 9.I7-"

Weflerberichfe.
Meteorologlsehe |ieoh,cht '!n-rnn d-r StaMon lV1osha1»n,

»» Januar i»20.
Uür il

llurfan»
% Uitr I?
Nach in.

t uut i;
AlieuJi Mitm

, - 1 löf ^ n. Vorroil*
747. 8 748.6 780.5 748«

t ™c“f aufdomltiorae
r*A. f »k»i«<(,t 7» . , r ^ .7 760. 7 7(9. 1

Thormnm ©t«r, 12. 0 12.9 7.2 %$
iJunatspnnruixt r, m n 8. 3 8.8 81 7.7
^elat . remshtijffit ., Proi. 80 RO RO 80.0

indrichtun « . SW 5 SW J NW I
hiederachlatfiihAlia , nn 5.8 0.2 8.7
JtioCtUl« *i.ouA| )4»raiur (C«Ulu*>; 111 Hiodrlgat » Temperatur : 84.

Wasserstani des Rhein»
am 15. Jnniinr.

riehrieh Pagek ö-88 m ( «gan | .-K) gMirlgoo Vormitt »»Hain« » »H • • S.tiO. . ,
Caub « * 9 * • « 9.4M, » <

Vi« Nb«n»-An »gab « umfaftt 4 Seiten.

Srronm -orllM Ist» bw »oNntchm, I »ll: R » fln i»,r , tut »m Umtr.
B. o dl« u en d0 rI , fgs kakal-n und prp»in,rette«

Le»I unv ^ enchtsknal. »v « n. den Handeln,erk W. » u. für
«zeigen und « eNarnen tz. Dernau f. sämrlrchm Wrasdaderu
fl»UlttiAQ  d« 2 Sch eilender s icher«HafvUdgoru^ eeet Ud ett âaaLS v̂I«

H HK UMii%
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"AeNMiM!

gr&rnt«$TiigftfiSr. (?rf>c8 W?f«ff. tfrWc ist«

hat stet » vorrätig -

Sjlcömtenjaötll aiMißmSera|
Fl 21

Hans Ehrngruber . Rürwberg. Hefnersp«HO.

Aelt. Cprz .Jnsljlui am Platze. Nur sUr Damen

$aoreiit;erniing iwrtj Aelliolch
unter Garantie , abwlnl narben* und lchmerzfici.

Cinz. la ific pro!>te- and bewährte- Sli 'ein Dr. Linsen
Eniirrnu ig sämtlicher Ti-intseh er.

»irchmss« 17. k
Cd i'uiienftroBe

Eutirrnu ig sämtlicher Teinisrh i

Frau E . Gronau , K

Brennholz
grô e und kleine Mengen liefert

Hugo fflill , Kohlen* u. Holzhandlung,
rnge 4. Telepl an II147.

Sofort greifbar Billige Preise.

Chocolade Köhler
und frans . Chocolade , Ja Marke.

Toiletten-Seifen
(Badeseife, Rasierseife, Glycerin - und

Mandelseife eie.).

Comptoir des JPays Rhön ans
Wiesbaden, Wagcmannstraße 6.

Hiliketei Jobs  Safts“
Michel-berg 13, Laden.

Solide Arbeit Billigste Preise.
Nur tternlederverarbeikung.

Lieferz-ii I—2 T ge. EiUige Arlait losort.

Briefmarkeiisammlullg
und einzelne Marke» van Sammler z» kaufe» gesucht.
Os erten uiiter (). 3 2 an de» Tagi>l.*Bertag.

War  kauft laufend gebrauchte , gut erhaltene
Photo - Apparate

mit Anasligina en u. sonst . lichtstarker Optik,
sotvie Pr ' sme .tferngläser

von Zrlß . t.»»rz , II z. OlTerten unter F. U. W.
6 »58 an Itmlolf M(usp , Frankfurt a. dliil». FI2I

Brillanten , Platin
Gold , Silber , Zahngebisse Vrennstiste , Bestecke,
Service , Leuchter , Milnzen ioivie olle- in re,n
Silber kauft zu noch nie dagewesenen tioln-n Preisen

Eduard Heesen, 2!.
(Bitte genau auf 21 zu achten).

la jocler Form und Menge
auch Münzen 1 , *. . . <1
und Zähne KSlüBltt!

für hohen
Preis

zu FabrikaL-
zwecken.

Uhren u.
Platin

M  Wiesbaden
Kirchgasss 70

Tel . 6138.
m

Zu uucerco am 20 . Januar beginnenden

TaußRutfen
nehmen wir Anmeldungen freundt entgegen.
Unser Unterricht B|rß _on  groflen ünter-
fiudet in uusereui uiyuiieli riclitssaale statt.

T anz - Lehr - Insüiul
Carl Diehlu. Frau

Frledrlchstrahe 43 , 1. Ciage.

Harmonische Gymnastik
*7 Künstlerischer Tan » ::

Vor Unterricht beginnt wieder
Donnerstag , den 16. Januar.

TZ VA JiA U Jf , d 'tpL Lehrerin,
Sprechstunde Donnerstag '/ t l2 bis */, / Uhr

im Unterricht »raum Sohn/iofdra/le 8.
♦♦❖♦♦ «♦Oe «.♦♦♦ >♦»►

Aus günstigen Rin- Jt
kaufen empfehle ich <>
me ne gut ahgeiag. J'
Qualltäts-Zigarren;;

v. 75 r*f. bis 1.00. "
Rauchtabak <’

Grub- u. Feinschnitt,
rein überseeische <,

Qualität, ' /,1'fd. 3.85, <►
V, I'fd. 0.00 an.

Kautabak
« echter Nordhauser in <»

bekannter Güte . o
Tabak * u. Zlg.-IInus !>

Vor, ! II
Ilellmnud .' lrnüe 34. ^>

Ian:faa!gIBCte
in Stmibocn

D-og. Backe, Taunu-ftr. 6.

Annahme

uud vinricht., sowie aller
Gegenständeznm

Versteigern
bei fosaitiger Adrrchnnng.MKMklldttg,
Aultionatvr lind Taraior.
Geschäsi- lalai Helenenjir. 20

Televl)oii 3120.
Geöffnet von 0—12, 2—t.

m
im-
ml

erstfl . hochträcht.
Schweizer5ann?ni;e@n

angeloininen. Dieieid. sieh.
Steingasfe 23 z. Berka,is.

Eleganter
Mahag .-Salon
Friedeneioaie (in Schier-
liciu stehend), prei-weri zu
verlausen. Nähere- Tape
zjir>ruieister Roth , Wie»
bad en, Walra iu slr. 0.

HOIÜ
110 Pali , lii-kcrz, in jedem
Quantum z» vetkaufen

r. aiti uist raste 0, Part.

'Äieue Fcderrolle
40 Ztr . Tragtiosi . zu verk
Seel ad ), Btucherstr. t0
Tetiplstin 4408.

Nutzholz!
Starke Uiuzie u. UU»e

zu Verl. Tckircben, Frinik
flirtet S Ho he 83. Part.

GrSäerrr Pakten
MMilkHslkk

> X 1-51 u. l x U5 . sow.
OifcSfdrtXti ja oerf«rufen
irriruf iur tcT ct rn he 83,

ICaaafe

per Cramni bis 130 Mb.
Für

Zahngebisse,
Gold - und

Silbermünzen
zahle den

allerhacfistBU Preis!

Wagemannstraße 15.

Die al erhörhsten Preise erzielen Sie hei mir für alte

und
mehr.

per
Gramm.

Zahngeblsse
ob ganz ", zerlirodbene «der so lebt*, die In Kaulech,
gefasst sind, leh zahle per Zahn bis Mit. 4,80,
bei größtren Quantitäten bedeutend mein ».

für Bsizlraistito bis 75  ML
lein Platin bis 1451 .

Kaufe aueh Gold * und SilbermUnzen«

L» Oroßhuty Wagemannstr. 27, 1.
bitte tronnu auf Nr. 2T , 1. Stock , zu achten

and nicht früher verkaufen zu wollen, bevor Sie
mein Angebot gehört hohen.

WS- m MnMtt rsaii
M . Heine , Wellritzstratze 4.

Wir sind Käufer von Maschinen für
Seifenfabrikation (Toüettenseifen).
Comptoir des rays Ilhfaians

Wiesbaden, Wagemannstraße 6.

W-Mll
Persianer Alanen mit
breitem Nerz schul bin. zu
verk. Zu ertrag . Wiegand,
Tcmnnäitrrthe 13._

Tin Paar hohe neue
Gummi -Walserstiescl. pasi
für Fischer iGr . 42) billig
-u viefaiden.

Schuhmackirr Ylolm,
18 Qiolbaafle IS.

Miikf!lSiiWle!rl
iRindleder ) in Gröszcn 31
>i; 38 ahziiu. N. Sätiistler,
BlciklHrane 1. P ., Ei»g-
§>»' , Straheubah 'i»D>p<'l.

M)̂ '.6lh'as'!l,Mü.
3iimnpr*CinniI)tun8ßn

sowie irol. Einzelmöbrl in
ied. Preislage u. Austiihe
’iUiq zu vcrf. Möbel-
sdirenirre ! K. Granbner,
Adl erst>aste 3, Ant Kuiser.
Trted ri di»Vod.

Mmn
elegantes eichenes

zu verfausen.

E. Korihky
Westendstr. 20, l.

Klubsessel,
l» Nuzd«ob. Saisian >d., zu
ul. dihelustr. 00, Ccharhag.

Piano
oder ein kl. Flügel
zu lausen gesucht. Off-
unter Z. 300 an den
Tagbt.-Perl.

IANO
oder guter
FlUffel

gesucht.
M . Werbelow

Ora lienstr . 6.

"Piano
sofort zu tauten gesucht,
isräulein Post, ?,iiuuier-
tnan nit ru  Ke 0. 3. St.

Piano
ob. n . stluael zu kaufen
tief. Off. ui. Pce ' - unter
W. 301 an den Taabl .»Pl.

itniite Au»flgegea,iände
Kristalle. Porzellane,
C Igeniälde, Sacken in
vieierauter lAirchb .)
ujw von Teltstläusei
an- Priratbaud zu lauf,
gef. Lest. Osserl. uut.
Kunst li . 32» Tagbl .*B.

Bettwäsche,
Leibwäsche,

Küchenwäsche,
sow. L Kaittihiervice, iak.fiVliuieiKit« mit Pieis an
ff1 vt il. 'jMiifl'LTPi. 8 Fl. 2

Möbelankauf!
Soiiteznu ., Lsahuzuu ..

Piano , auch riuz . Piobel.
w. itädt. freigc.Ae.ben sind,
kauft Zu tmhi’m Prei¬

st arl Kaiincubrtg fr.,
Walzautitrade 17, 1. St.

Perser Teppiche
und 2 Kelims

gegen hohen Prei- z. k. ges.
Wagmann,

Saakgalse 20. Tel. 2654.

Fernu.Smyrna-
Teppichs!

l)i-zaiile
einen sehr hohen Preis.
Luftig , T»iintis»tr. 7.

Miibei -'Knfaufl
Kaufe alle v. stüüi. Möliel-
emi freigegebenen Möbel,
auch Hcderbetten, sowie alle
f>iu- l,altuiig-gegeiistände.
Dchrarurn , Slerostr . 23,

{Achtung!
Kaufe olle v. stübl Möbel*
>u» frei, e„eb. Möbel, and)
Malrnsti-n, Federbetten.

Meier Aoleistraste 53.

Auto - PersoMWg.
uiii aber obne Duinmi iaf
ZU, kaufen aeiud't (iiesl.i.»i. mit näh Eingabe» u
Prei - u. fl. 3111T.-g'-l.-Pi

Perttasche
!lLandlchaft) mit silb Vst el uno Inhalt Domier-tag
!vrrtareu . Gegen gute Belohnung atzugel»»

Heinemann , TaunuSstratze 39.

Anhänger
2 Herzen mit Perlen und Brillanten , in Goldfafsung,
Samstag verlöre». Gegen hohe Belohnung abzngebe»

Heinrmann , Taunn -straße 3ä.

Hohe Belohnung
Idem Finder meiner Brieftasche
verloren aus dein Wege zum alten Museum, Friedrich*
striiste bi< K>rchgaise, bann durch Neugg.se zurüik. In¬
halt : 3 7a >i!eud-Martjcheine (Nummern notteil ), «oel
blaue I00*Marische me, 20 00-Marlscheine, 20 Franleo

!und Ausiueislalte zum Aibeit- aint.
Ilübter » Portier 4 Jahreszeiten.

Wi  iQu|d)iiQgljemüdfl
gegen Urinkteider ? Ssteit,
mit. F. !3 ! au Tagbl .- Berl

(seSr Tie Frau , ”383
welche Montag in der Herrn»
gaitensteaste vie Daunendecke
lauste, wird gebeten nvch-
i»a - vorzusp re chen,
rayhetnier kiraste 8«. T,
wöbt. Fronttv Vst, reich!,
gnie Kost. Woche 40 Mt.

Nähmasdtine, Hand»ober
Fnstbelr., zu tausen „elnckit
Engel, Bi- inarckrinz 43, P.

Zahle die höchsten
Preise für
Pferdshaare.

P l). Slcftj Bürstenmacher,
Helen k " "fit fmH. 8, Mlb P.

Ortitftt gebrauchte, auch
^ \ UUJt defekte Oefen.
Budewannen. Lüster, Metall
gegenstände, Rosthaare, Ma<
trösten, Jer -p che, Wein*,
Seit - und Üogiialslajchcn.
Postkarte genügt.
Peter,Hermanustraste 17,1

Zu einem in »Hellster
Woche beginnenden

nehmen wir noch An¬
meldungen entgegen.

TanzschuleMnr i Fräs
llerder straße 11.

3atijes WllUü
oI4 Packen» flti. Drogerie
Lilie. Moitstilr -rste 12.

(Snrlidte, ürnncre

Alte Oefen SlllhSeNW
vadrwannen . Mesfintlüfter
üt'w. tauft »u den löchsten
Preisen D. Sippcr , 3!ie!H- 1
straf, II P . Tel. -I87vlaoier-

Stimmungen . Repa-
rnturi 'ii b.u. Garant.

Schmitz. ‘“fFift . “
Herde

die nickt vacken. werden in
Ordnuna gebr. ll . Kremer,
Weitendstr. >8. Soez.-äiev-
Bll-rPt . r. .Herde u l>-' en

morg. 3 Stü . foi. ge'
PorzufN-llen vorin . V bi»
l0 Uhr, iiackni. 4—6 Uhr,
|iltenke ndoriftroke 7. 2 fStickersizeichner
sucht JifimarN-it. Cffertcii
unter K. 347 Tagbl.-Beil.

Derjenige,
der im alle, , Pstuteum den
kl. Schliistel netuiiden hat.
wird driunend getreten, ih.,
». n.  S 'ei. abz. Nervtal 55.

Verloren
I2„ abeiidd. von Jtdmer*
berg bi- Bistcherftr. und
zurück aold. Halrkrtte wii
Mebitillo» 12 Bildert. 9!il»
denken an gefall. Krieger.
Lbzivn. uw » Belohn, bei
PrädanuS . !)tö»ierbera 6.

Päoutirg, zw. Il n. 1 Utic,
in einem (lierkmif- tad n tu
der Newmts« ein seidener

Damen-
Regenschirm

verloren , deefekbe
mi-J Bersede» milgen. w.,
ge,zen gute Belodmena ob»"0
,,itgel>eti Schichenitroste l

Verloren ora ßonntog
Oln-nd- 10 Udr. ou der
chrie Wellribsir. n. Sedan»
»last l Damen .tzut, engl,sstanon. sckiwarrm. schm ab,
bunt . Baud . Bitte ebrst
F-inder gegen Belobii. ab»
ziu-.eb. b. Sckerer, Bülow»
itroste ö.  _
Bluse verloren
von Sck»w,rtbacher Ctraste
bis stliedlstr. T >»r Finder
wird got-eien, dteselbe ,u <j.
gute Belobuimu zurückzu»
gel'eu beim Panier Hvtel',
7vii riten hilf.

MemeiBt!
Neutraler üiiSISnbrr,

24, A. , hier zur Kur weil.,
wüiitckt pass. Damen.Be»
kanmsckakft. nur aus beit.
Kreisen, zweck» Heirat.
Diätretion trlnens. O'f.
mit Bill) unter F. 348 au
den Tinibl.-Lst-rto«.

Spangen repariert
Steiner , neb. Hesidenz-Th.

Verkaufe
mein« koiidirreuzto- ba* jNabende

Erfindung
D. 2t. P . - D. G. ^
Offerten untre tt. 345 an
den ? anNl..Vcrl<-a.9R6s!0n>ftof!Qme
«roste Auswahl , verleih»!
billigst

k 'fer».
He lfMnudstraste 48, 2.
Taiuen-Maske zu »eri.

Voikstiaße 7, 3 l._
Biedermeier.

Maskenkostüm j
oder tonst, apart . Anzug für
Samstag zu leiben geiuchi.
Otferten u «er H. 851 an |
de» lagbiatl -Perl g.

Schwarze Kleider
Schwarze Blusen
Schwarze Böcke
»Trauer»hüte»
Trauer-Schleier
Trauer . Stoffe

»»» der einfuchsten bi«,u»
«le, »nieste» iiiiifülirun,.

Llumenthal!
,<>K

iNNNT

Nach langem, schwerem, mit ©fbulb er»
trageiwm Leiden versdsted ianft am 13. d. M.
meitw lieb , guteMuller , Sihiviigermulter .Giob-
mutter , Schwester, Schwägerin und Tante

FM Elisr Miiller,
geb. Dezkus

Im 48. LehenSsahre.
Um stille Teilnahme bittet

Famttle WtM MiMer.
SleSvadeit (Heltmundstr . 10), 13. Jan . 1920.
Die Beerdigung findet am Freitag , den

10. Januar , nad)i»ittag- 3' /, Uhr, von der
Leichenhalledes Südfiudhof .-s au- statt.

Statt besonderer Anzeige.
In der Nacht vom II . zum 12. Jannar

verschied in Wiesbaden , wo er zu Besuch
woille, unerwartet infolge von Grippe , im
AUer von 27 Jahren , nach kaum vier¬
monatlicher glücklichster Ehe , mein treuer,
innigatgeiiebter Mann , mein heißgeliebter
Sohn , unser guter Schwiegersohn , Bruder
und SchwagerUdo Leven

Ltn . d. Res*
Der uns so jnh Entrissene berechtigte

zu den schönsten liolTntingea und war
unser Glück und unser Stolz.

In tiefster Trauer:
Frau Hlargot Lewen , geh. v. Hake,
Frau Wilhelmine Lewen , geh. Hospelt
Die Beisetzung findet in Köln statt.

Statt Kai ’ten!
Wir danken herzliche ! für alle uns er¬

zeigten Beweise der Teilnahme bei dem i
j Ableben unserer teuren Entschlafenen , der]verw. Frau Anna Ulfert

geb . Martini«

Die Hinterbliebenen, j
Wiesbaden , den 14. Januar 1020.

Ftheinstraße 106, 3.
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l  Kurt FrFreitag , den  ifi . Januar 5920,
4t  abends #»/, Uhr, im grollen Saale:t VII.Zyklus-Konzert
+ Johannes Brahms-Abend.t **Leitung: Carl Schuricht.Orchester : Städtische * Kurorcheater.
❖ Chor : Der Cäcilien -Verein.
♦ 1. Variationen Ober ein Thema von
X Haydn für Orchester.
X 2. Schicksalslied (nach Hölderlin ) für

Chor und Orchester.
3. Symphonie Nr . I in C-moll.

X (Ausabonn . bis auf Ranggal . Rücksitz : 3.30Mk.)
X Die Troerammänderung mußte Infolge der
^ Verkehrsschwierigke iten ein treten . 1*371
v Städtische Kurverwaltung . * '

£+ 4 .4»+ + + + *  ♦ * 4 -+ ♦♦ ♦ ♦♦ » ♦ ♦ ♦■

lle ^eiia dev Könsftev
RZmd Mimslffvemiid®

— E. V. Wiesbaden . — ULM-11:"
s

Sonnabend , de» 17 . lannar 1920,
abends ö 1/* Uhr , im Kasino^

Friedrichstraße 22:

6 . KONZERT
Liederabend

•Voll

Helge Lindberg aus Slaägarl.
0

Programm u. alles Nähere auf den Plakaten
ersichtlich . »er Vorstand.

nii'” '
Samstag , den 17. :

II 13 M Bresssr bunterH
UW K W ah 6 Uhr Caf6 Orient.

RH 1 I | i Kar levalist . Abzeichen
DM M KMI MM K sind anzulegen.
** ** ** *» ” ^ _  Es l .det freundl. ein
MSÜ̂ aSS3BSSBra» WaBB i. a .: Olto Mi ller

^eiksimtsrhallungs-Jlbsade
* Leitu ng: Gustav Jacoby.

Bienetag , den 20. Jan . , abends 7‘/«Whr,
im Wintergarten , Schwalbacher Str. 8 .

I. Bichter - Äbend
Schiller und Gort̂e in Wort und Bild.

Intendant Ernst Legal Fritz Scherer
Dichtungen Lieder

Ulli Haas Arthur Rüther Gustav Jacoby
Lieder Klavier Dich tu «gen.
Eintrittskarten zu 3 —, 2.— und 1— MX

Donuerst 'g vorm . 9— 1 Uhr aa der Kasse der
; TurnfftseUachafl und ab heule in den > *r-
> rcrkuiitsHtehen bei L. BeUenmayer , Kaieer. |
' Friedr .-PUlz 8, Reisebüro UKn ^el.NVilhelmstr., ^
i Musik. II »tutlungen Franz S*ho lenUerg,h .rch - «

»mm.  u . A- Stöppler , Hheinatr M und im h-auf - ♦
haus illamei . tl.al, Kirthgasse.

L2 . MRA
K sto' eä Mlvmiiz- o.MÄ « kgG

-ES gelange" 7 mertuolle greife jur Verteilung.
Jedermann i ' hierzu herzlichst̂ '"^ 5

Aonzert d. r Hauvtapette.  Mart »« Dauer.
Eitrzig jeiiu-r « rt.

Ohne Noten
I lernen Lrlrachsene in jedem Mler In 2—3 Monaten

siott Klavier spielen.
! L' oMcmm. natürL Nlavlerstziet. Sein Apparat.
!Criginal.System von Dir. fjj. Tl. Fky. ö” n*n:®'
! Unterrichtsstunden 'vielt man mit vollen ftuaroen

£iei<et. Tänze, Opern, Operetten und bergt., daher
idiönfte£au-> und Gesellichastsmusik. In der Klang-
wrrkvng dem NoteusPiet gleich. UebungSzimurec

verbanden. Für sichere» Ersstq garantiert.
Neueste Tänze . Foxlrot . Boston. Two jtep.

N. Siltinger u. Frau
Totzhrimer Lira ge »5, aleich au» Ring.

Sostenloie Erklärung unü Vorspiel in den Sprech-
stut.den von 11—1 uiid 3—9 Uhr,

Sonntags von 10—3 Uhr.

Empfehle meine reichhaltige Auswahl inEmpfehle meine reiwu .«.».^ ^ ...

HusKen-Kosromen
lAgiot * Tk r*( .Jeder Art»

Anna Weyel,
6L 2 L

mEnaeroesang-verein„Cflncordia“.
SEÄÄSÄÄsaÄSiiaÄsaÄ
" i | . VEREINS - KONZERT.
Mitwirkende : Fräulein Elsa Danfcewlfz , Mitglied des
Nass . Landestheat ^rs (Alt ), Herr Stadt . KapeUmeister Harro.
Irroer (Violine). Leitung der Chöre: Herr Franz Danne-
beT « . Am Flügel : Herr Eduard Kiesel . - Der E.ntnt*
^t nur gegen Vorzeigung der Mitglieds- , Gast - oder Eintritts¬
karlen zulässig . Letztere sind für Angehörige von Mitgliedern

t  ermäßigten Preis von Mk. 2.—, für Fremde zu Mk. 8.—
. , ~„v,onrii von A 1,. Frn «t, Pram Sohellenberg . Ernst Schellen-

‘b™ü"oS "'S.tS SÄ ."7 cfn“ Ä KLJL.1L
am Konzen &f>en 1 am oadinut, « '» ■—■■■ 1 — 1

Ssiitsche Sparprämienanleihe von 1919.
Wir fordern hiermit unsere Zeichner auf, soweit
nicht Verrechnung über Konto erfolgt nunmehr
die Hareinzahlung zu leisten und fa.is
noch nicht geschehen— die Kriegsanleihe

einzuliefern.

Wiesbadener Bank für Handel und Gewerbe
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Fpiedrichstraße 20 . F275

6tQQts>unü AmiuWm.
. Sä Tit SSAPSS  Ä
dem Steuerjettel angegebenen B A(ta vett

Die Hebetage sind nach den Slnsangsbuchstave«
der Gtratzen wie folgt sestgeietzt(d e auf dem Steuer-
zettel angegebene Straße ist maßgebenv:

A und 6 am >5., 16. u. 17. Januar,
CO E F . G . 16-, 20. u. 21. ,
H J K , 22., 23. u. 24. .
L. M, N : 26., 27. u. 28. .
O P Q R » 29., 30. u. 31.
ST UV 2., 3. u. 4. Februar,
W X Y. Z und" außerhalb des Staattrcingr

am 5., 6. u. 7. Februar.
ES liegt im Interesse der Steuerzahler , dotz

vorgeschriebenenHebetage benutzen, nur dann ist ra .che

* ®a#<CMb, besonder die Pfennige, sind genau abzw-
rählen, damit Wechseln an der Saise vermieden w cd.

Bei Zusendung aus bargeldlosem Wege oder durch die
Post ist außer der Adresse die Hebeduchnmnmer auf
den Abschnitten anzugeben. . < » g,- ,.

Aieichzeilig wird an die E nzahlunq der 2. Rai«
Schu' geld für die kausmännijche ForlbüdungSschnw
erinnert.

Wi - . . . ° « . d- » >>Z e „„ rt .n . .

Der

Nli - nasfauifche
Kalender 1920

kst erschienen lind durch UNS wie
durch !«de -Snchhandluag ;um
-preis « von Mi . 2- - zu beztehen.

LSchsNsnberZ ' lchs Hofbuchdruckersi
Vissbadsn , «Lagblatthau »- .

0^

Trauringe
Oukatengolsx 900 gestempelt
iH kar . Gold 750 n
14  k «p. Go»ti 585  _

jitar Jold 333  Eestempslt». 22.50  an

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

70  Kirchgasse 70
gegen üb. MÄ*' ritiu8p!. VViesbaden*

** *£ « »■

Kurhaus-Bestauration.
Die Kurhaus -Restauration in Xaiäöes ' “

Schwnlbadh (in der Hauptsache Kaffee-
Wirtschaft) soll für 1920 neu verpachtet werden.

Nähere Auskunft erteilt die Bade Verwaltung
Langen -Schwalbach.

Holz-Versteigerung.
Montag , den 19. Januar , vormittag»

V.10 Uh » wird auf dem hie'lgen Bürger¬
meisteramt ' das in 1919/20 zum Einschlag kom¬
mende Stammholz , als:

100 Festm. Rottannen *Stamme und
Stangen 1., 2. «. 3. Kl» und

100 Festm. Eichen-Stämme
versteigert.

Hettenhain , den 10. Januar 1920.
Der Bürgermeister: Läufer.

Tel . 6l3 <s. 52

Mrsmim
lHommia
ist mein Name,
Beliebt bei Jeder

Dame,
Gebraucht von Jeder

Frau,
Jedes Kiud weiß «

genau
Daß da, we weide

Ytäseli’ man »ah,
Gewaschen wird mH

Qoirnnia.
1 F46;

ÄllEinvertratung für Wiesbaden und Umgebung:I
A.W.Milch,KBraerstr.7.TS .™j

Tabak
Mittel - u. Feinschnitt, rein
Uebersee. Ptd . 16.5(1, 1L5<!
20 u. 21 Mk.. lose u lOO
Gr .-Bakete. lour. cibzug

Zigarren
lieber!ee von 65 Pta . an.
Waanrr , Wcitendftr. 22, PWM
befannre Co*ul„ Pdarburg.
Favritrrt , stet» vorräii «.

F,s WM«, ,
Zio-rrroi ->L«>-ezint-E-ef chast.

Sddersktner Str^
CS-'jc  Adel hiidst ruße.

Sammlung aus fürstl . Besitz , religiöser und

wüisir
I cor.iiin' irfi gebeizt, von

tanger Sattbark ., wieder
I lausend lieferbar:

jKnoten 80 Psg.
dünne Rollen

Friedenswcire, Sind 1.26.
Zicderverfäuier erhalten
entiprechenden Rabatt.Karblnsky.

Eememdejagv -Verpachtung.
Die Kemeindejagd der Gemeinde Bretzenheim bei

Main , ist ob t . Februar 1920 aus 9 eventl. >2 Jahre
neu zu verpachten, und zwar handelt eNich um 5300hest.
Morgen. Die Ja d kann an Liebra'.er ganz of et geteilt
-uae ch agen werden. Die Gemarkung ist leichi erreich-
bar -mich die Vorortbahn Main, .Bretzenheim sowie von
den Bahnhösen Mainz-Hauptbahnhos. Marienborn und
Sinn » je 5 bis >0 M.nuten AUes Nahi re au
Bürgermeisterei. Endtermin zur Bewerbung ist bj
25. Januar 1920.
BeiiCÄr Bürgermeisterei Brehenheim b. Mamz.
v  FrShder , Bürgermeister. __

Nachlatz -Verjteigerung.
Im Aufträge der Erben versteigere ich

morgen Donnerstag ; 15. Zanuar ft.
vormittag » 9 1/, Uhr (durchgehend bis zum Schluß)

48,1  Moritzstratze 48,1
aut erhaltene Mobilien, als : , ,
8 M °t>ag..Auez.ehtisch, Büsels, Mohr. » Posterstühle,

Mabag ' Bertiko, Polster, und Rohrsessel, Keltisch,
Rahti chu. andere Tische, Konso!'ch.änlchen, Spiegel,
antike eingelegte Kommode , i'uster. « oder,
« «märe »«. Etuhe . Flurgmderobe . echtawuoun. Badv-
w-m..«, Teppich«, Beilage« und * t» unfu DUcher-
feie« w, Mab«itz.. »oi»mooe. iva-iut» chiänk . ErS-
ichrank, Rollwano, Markise, Gobelin», i-pan. Baien,
versikberle Kannen, Porzellan und Autstellsachen,
Küchengr'chirr, 2 Gasherde. Ävfser und sousligeS

sreiwiing meistbietend «egen Barzahluug.
B- jichtiüUUS vor Beginn.

Georg GLucklrch
Taxator und beeidigter Auttisnator.

GeschäftSiokol: Friedrichstra (.e 43.
Telephoit 3>32 ._

profaner Sujets
Anfragen nach Frankfurt a. Main, Hotel
Stadt Brüssel , Zimmer 31 . - Johannes.

übernimmt nech Anftrage
im Lolin zu StridwoNe,
Tchafwoile. Lämmer,Adfat.
Aitwotle wird angelaust.
Ernst Nitzfche, Wieebabea.

Gneisrnaustraße  16 ._
StA SMtÜSk»

20 M., Futterrüben 16 M.
per Zentner . Nettrübeck-
straß« 23, Lwr.

P . P.
Der we len Nachbarschaft»mb « Simern zur

aest Kenntnis, daß ich mit heiitigeu, Tage da»
stither von Herrn K. Becker betriebene

Obst-, Gemuse-
und Kolonralwaren-Geschast

Bismarckring 4
übernommen babe.

Dos Herr» Becker geschenkte Bertrauen hosfe
ick auch mir übertragen ?u wollen.

ES wird men listigste» Bestreben sein, meine
Kundschaft durch reelle Bedienung stets zujncdeu-

zupellen. Hochachtungsvoll
Ph. Herz.J

Brillanten , Perien
Tilbersache«. B. stecke. % okale, «e chter. Lerv.c-, golden,
lUiren und j-etten. Gold- u. Litber -Münzen. Platt«
ver Gramm bis 110 Mt., « renujtifte kauft

Geizhals , « ebergnsfe 14. Tclephon 4130.
mit u. ohne Mai/., ei i vorzüglich
bewahrtes anregendes Mittel bei
Schwächezustanden jeder Art.
Alleinverkauf per Fl. 4»- u. 5. - Mit.

Scbütxenhof - Aootheke . Lanac ass o U . u

Sisenlikor„Trilecit“
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